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1 Allgemeine Hinweise

Die Priifung besteht aus folgenden Priifungsteilen (PT), fiir die insgesamt 70
Bewertungseinheiten (BE) vergeben werden:

PT A Horverstehen 15 BE
1 Leseverstehen und Schreiben 18 BE

PTB 2 | Schreiben (Transfer) 20 BE 38 BE

PTC Sprachmittlung 15 BE

Fiir die Qualitit der Darstellung der Aufgaben in den

Priifungsteilen B und C werden 2 BE vergeben (vgl. 2.4). 2 BE

70 BE

Die den Priifungsteilen zugeordneten BE sind verbindlich. Es sind nur ganze BE zu vergeben.
Die BE-Vergabe erfolgt auf der Grundlage der unter Punkt 2 aufgefiihrten Kriterien.

Die Hinweise zur Korrektur und Bewertung sind als Orientierung fiir die Lehrer konzipiert.
Die Erwartungshorizonte enthalten keine vollstindigen Beschreibungen der von den
Priifungsteilnehmern erwarteten Leistungen, aufler fiir den Priifungsteil A. Andere Losungen,
die der jeweiligen Priifungsaufgabe entsprechen, sind bei der Bewertung der Priifungsleistung
als gleichwertig zu behandeln.

2 Hinweise zur Korrektur und Bewertung
2.1 Priifungsteil A (Horverstehen)

Den Teilaufgaben sind auf dem Aufgabenblatt 15 BE zugeordnet, dabei wird der inhaltliche
Einzelaspekt mit 1 BE bewertet. Es werden ausschlieflich inhaltliche Richtigkeit und
Vollstindigkeit bewertet, nicht die sprachliche Korrektheit, sofern es sich nicht um
sinnentstellende Fehler handelt.

Die zu erreichenden BE sind fiir die jeweilige Teilaufgabe konkret ausgewiesen.

Hinweis:
Gibt ein Priifungsteilnehmer mehr als die geforderte Anzahl von Losungen in einer Aufgabe
an, gilt diese als nicht aufgabengemil gelost und wird daher mit 0 BE gewertet.

2.2 Priifungsteil B (Leseverstehen/Schreiben und Schreiben/Transfer)

Im Priifungsteil B werden insgesamt 38 BE, davon fiir die Leistung im Leseverstehen und
Schreiben (PT 1) 18 BE und fiir die Leistung im Schreiben/Transfer (PT 2) 20 BE, vergeben.



2.2.1 Bewertung der Leistung im Leseverstehen und Schreiben (18 BE)

Fiir die Leistung im Leseverstehen und Schreiben konnen maximal /8 BE vergeben werden,
die sich wie folgt aufteilen:

Qualitdt der Informationsgewinnung und -verarbeitung 8 BE
Verstdndlichkeit und sprachliche Korrektheit 6 BE
Ausdrucksvermogen 4 BE
Qualitdt der Informationsgewinnung und -verarbeitung BE
aufgabengemil, inhaltlich richtig, vollstindig 8
aufgabengemail, inhaltlich richtig, nahezu vollstindig 7
aufgabengemil, inhaltlich nahezu richtig, im Wesentlichen vollstindig 6
im Wesentlichen aufgabengeméB, inhaltlich teilweise fehlerhaft, teilweise 5_4
liickenhaft

in Ansidtzen aufgabengemal, inhaltlich fehlerhaft, liickenhaft 3-2
kaum oder nicht aufgabengemél, inhaltlich falsch, bruchstiickhaft 1-0
Verstdindlichkeit und sprachliche Korrektheit BE
nahezu korrekter Sprachgebrauch 6
einige Normverstof3e, die die Verstindlichkeit nicht beeintrichtigen 5
mehrere NormverstoBe, die die Verstindlichkeit nicht wesentlich beeintrichtigen 4
Haufung geringfiigiger Normverstdfe, die die Verstindlichkeit durch ihre Vielzahl
insgesamt beeintrachtigen, und/oder grobe Normverstof3e, die die Verstindlichkeit 3-2
beeintrichtigen

Normverstof3e, die die Verstandlichkeit stark einschranken 1
Normverstof3e, die die Verstindlichkeit verhindern 0
Ausdrucksvermogen BE

hohe Variabilitit des sprachlichen Ausdrucks, oberstufengemidfler Wortschatz,
funktionaler Satzbau bzw. treffende Wortgruppen/Stichworte, textsortengerecht

weitgehende Variabilitdt des sprachlichen Ausdrucks, oberstufengeméifer Wort-
schatz, klarer Satzbau bzw. treffende Wortgruppen/Stichworte, textsortengerecht
wenig Variabilitdit des sprachlichen Ausdrucks, begrenzter Wortschatz,
Ungeschicklichkeiten im Satzbau bzw. in der Formulierung von Wortgruppen/ 2
Stichworten, im Wesentlichen textsortengerecht

stark eingeschriankter sprachlicher Ausdruck, sehr begrenzter Wortschatz, auffallige
Verstofe gegen den Satzbau bzw. gravierende Unsicherheiten bei der Formulierung 1
von Wortgruppen/Stichworten, in Ansétzen textsortengerecht

keine Variabilitdt des sprachlichen Ausdrucks, unzureichender Wortschatz, grobe
Fehler im Satzbau bzw. bei der Formulierung von Wortgruppen/Stichworten, nicht 0
textsortengerecht

Die Beschreibungsmerkmale (vor allem ,,Satzbau®, ,,Wortgruppen/Stichworte*) sind jeweils
in Abhingigkeit von der Aufgabenstellung anzuwenden. Sind Anzahl und/oder Umfang
wortlicher Ubernahmen aus der Textvorlage im Verhiltnis zur eigenen Textproduktion
unangemessen, flihrt dies anteilig zum Abzug von BE in den Bereichen Ausdrucksvermogen
sowie Verstdndlichkeit und sprachliche Korrektheit. Dabei ist die VerhidltnismiBigkeit in
Bezug auf die gesamte Bearbeitung des Priifungsteils B angemessen zu berticksichtigen.



2.2.2 Bewertung der Leistung im Schreiben (Transfer) 20 BE

Fiir die Leistung im Schreiben (Transfer) konnen maximal 20 BE vergeben werden, die sich
wie folgt aufteilen:

Themabezogenheit und inhaltliche Aussagekraft 8 BE
Verstdndlichkeit und sprachliche Korrektheit 7 BE
Ausdruckvermogen 5 BE

Themabezogenheit und inhaltliche Aussagekraft BE
aufgabengemil, in besonderem Maf3e aussagekriftig, differenziert, ggf. 3
argumentativ iiberzeugend und/oder kreativ

aufgabengemil, aussagekriftig und differenziert, ggf. argumentativ und/oder
kreativ

aufgabengemél, in Teilen differenziert, im Wesentlichen aussagekriftig, ggf.
argumentative und/oder kreative Ansitze

im Wesentlichen aufgabengeméil, wenig aussagekriftig
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aufgabengemaifler Themabezug erkennbar, wenig aussagekriftig

o |

nicht aufgabengemil

Verstdindlichkeit und sprachliche Korrektheit BE

nahezu korrekter Sprachgebrauch

einige Normverstof3e, die die Verstindlichkeit nicht beeintrichtigen

(O Mo BN

mehrere NormverstoBe, die die Verstindlichkeit nicht wesentlich beeintrichtigen

Haufung geringfiigiger Normverstdfe, die die Verstindlichkeit durch ihre Vielzahl
insgesamt beeintrachtigen, und/oder grobe Normverstof3e, die die Verstandlichkeit | 4 —3
beeintrichtigen

Normverstof3e, die die Verstandlichkeit stark einschranken 2-1

Normverstof3e, die die Verstindlichkeit verhindern 0

Ausdrucksvermégen BE

hohe Variabilitit des sprachlichen Ausdrucks, oberstufengeméfer Wortschatz,
funktionaler Satzbau, textsortengerechte und kohdrente Darstellung

weitgehende Variabilitéit des sprachlichen Ausdrucks, oberstufengemifer
Wortschatz, weitgehend klarer Satzbau, textsortengerechte und kohérente 4-3
Darstellung

wenig Variabilitdt des sprachlichen Ausdrucks, begrenzter Wortschatz,
Ungeschicklichkeiten im Satzbau, im Wesentlichen textsortengerechte und 2
kohédrente Darstellung

stark eingeschrinkter sprachlicher Ausdruck, sehr begrenzter Wortschatz,
auffillige Verstofle gegen den Satzbau, 1
in Ansétzen textsortengerechte und kohédrente Darstellung

keine Variabilitédt des sprachlichen Ausdrucks, unzureichender Wortschatz, grobe
Fehler im Satzbau, nicht textsortengerechte und inkohérente Darstellung




2.3  Priifungsteil C (Sprachmittlung)

Fiir die inhaltliche und sprachliche Leistung kdnnen maximal 15 BE vergeben werden.

Sprachmittlung: Von der deutschen Sprache in die Fremdsprache

Inhaltliche Angemessenheit, Adressatengerechtheit und Vollstindigkeit
Ausdrucksvermogen und sprachliche Korrektheit

6 BE
9 BE

Inhaltliche Angemessenheit, Adressatengerechtheit und Vollstindigkeit

BE

aufgabengemél, adressatengerecht, textsortengerecht, inhaltlich richtig, vollstindig,
Beriicksichtigung relevanter interkultureller Aspekte in Abhingigkeit von der
Textvorlage

iiberwiegend aufgabengemal, adressatengerecht, textsortengerecht, inhaltlich
iiberwiegend richtig, nahezu vollstindig, Beriicksichtigung relevanter
interkultureller Aspekte in Abhingigkeit von der Textvorlage

im Wesentlichen aufgabengeméal, im Wesentlichen adressatengerecht, im
Wesentlichen textsortengerecht, im Wesentlichen inhaltlich richtig,

im Wesentlichen vollstindig, weitgehende Beriicksichtigung relevanter
interkultureller Aspekte in Abhingigkeit von der Textvorlage

in Ansidtzen aufgabengemal, in Ansédtzen adressatengerecht, in Ansédtzen
textsortengerecht, im Wesentlichen inhaltlich richtig, unvollstindig,

teilweise Beriicksichtigung relevanter interkultureller Aspekte in Abhidngigkeit von
der Textvorlage

in Ansétzen aufgabengemal, kaum adressatengerecht, kaum textsortengerecht,
inhaltlich fehlerhaft, unvollstidndig, nur punktuelle Berticksichtigung relevanter
interkultureller Aspekte in Abhédngigkeit von der Textvorlage

nicht aufgabengemal

Ausdrucksvermégen und sprachliche Korrektheit

treffender Wortschatz, Variabilitdt des Satzbaus, nahezu korrekter Sprachgebrauch

treffender Wortschatz, weitgehende Variabilitdt des Satzbaus, geringfiigige, die
Verstindlichkeit nicht beeinflussende Normverstdfe

im Wesentlichen treffender Wortschatz, weitgehende Variabilitit des Satzbaus,
iiberwiegend geringfiigige, die Verstindlichkeit nicht wesentlich beeintrdchtigende
Normverstof3e

Ungeschicklichkeiten in der Verwendung des Wortschatzes, eingeschrankte
Variabilitit des Satzbaus, Hiufung geringfiigiger Normverstof3e, die die
Verstindlichkeit nicht wesentlich beeintrachtigen, und/oder vereinzelte grobe, die
Verstindlichkeit beeintrachtigende Normverstof3e

begrenzter Wortschatz, Verstof3e im Satzbau, Hiufung geringfiigiger Normverstif3e,
die die Verstindlichkeit beeintrdchtigen, und/oder mehrere grobe, die
Verstindlichkeit beeintrachtigende Normverstofle

sehr begrenzter Wortschatz, Verstof3e im Satzbau, Normversto3e, die die
Verstiandlichkeit stark einschranken

unzureichender Wortschatz, grobe Fehler im Satzbau, Normverstof3e, die die
Verstindlichkeit verhindern




2.4 Qualitit der Darstellung in den Priifungsteilen B und C

Die 2 BE fiir die Qualitit der Darstellung beziehen sich auf die Aufgaben in den
Priifungsteilen B und C in ihrer Gesamtheit.

Qualitdt der Darstellung BE

tibersichtlich, im Schriftbild klar und sauber

im Wesentlichen iibersichtlich, im Schriftbild weitgehend klar und sauber

S| N

uniibersichtlich, erhebliche Mingel im Schriftbild

Die nachfolgenden Hinweise sind auf die Priifungsteile B und C anzuwenden:

Kann die inhaltliche Leistung nur mit 0 BE bewertet werden, so konnen auch fiir die
sprachliche Leistung nur 0 BE erteilt werden.

Lasst der Priifungsteilnehmer einen bzw. mehrere Aufgabenschwerpunkte (Priifungsteil B)
ungeldst und/oder Teile der Textvorlage (Priifungsteil C) unbearbeitet, so erfolgt auch ein
Abzug im Bereich der Bewertungseinheiten fiir die sprachliche Leistung. Die Hohe des
Abzugs ergibt sich jeweils aus der Aufgabenstellung in ihrer Gesamtheit und ist vom
Lehrer im konkreten Einzelfall festzulegen.

2.5 Fehlerbeschreibung
Bei der Korrektur unterscheidet der Lehrer:

grobe Fehler, die die Verstdindlichkeit beeintrdichtigen oder stark einschrdnken:
sinnentstellende lexikalische, grammatische/syntaktische, idiomatische und orthogra-
phische Fehler, sinnentstellende Wortauslassungen

geringfiigige Fehler, die die Verstindlichkeit nicht oder nicht wesentlich beeintrdchtigen:
orthographische Fehler, die nicht zu lexikalischen und grammatischen Sinnentstellungen
fiihren; lexikalische, grammatische/syntaktische und idiomatische Fehler sowie
Wortauslassungen, die den kommunikativen Wert nicht oder nur unwesentlich
beeintrachtigen

Korrekturzeichen:
| grobe Fehler, die die Verstindlichkeit beeintrachtigen

- geringfiigige Fehler, die die Verstdndlichkeit nicht oder kaum

beeintrichtigen
\NN\N Ausdrucksfehler

Grammatik/Syntax T.
Lexik JIEKC.
Idiomatik u.
Wortauslassung A%
Orthographie opd.
Wiederholungsfehler TOBT.

Falsche Interpunktion wird gekennzeichnet, jedoch nicht in die Bewertung einbezogen.



2.6  Erwartungshorizonte
2.6.1 Priifungsteil A

Losungen zum Hortext
«IToe3znka B KpbIM, Hi1H Kak MIPOBECTH OTIYCK, KATAsICh HA BeJIOCUIIEe»

1. IlpaBmiIbHO MM HenpaBWILHO? OTMEThTE Ballld OTBETHI 3HAKOM (V). (4 BE)
H\P. Herp.
1.1 Bokpyr MOCKBBI MHOT'O MECT, I'JIe MOXHO IIPOBECTH
BBIXOJIHBIE C BEJIOCUIIEIOM U HAJIATKOM.
1.2 B MockBe HEMHOTO BEJI0JIOPOIKEK. v
1.3 3arpanuynsie BenoTypbl B Poccuu noka He 0UeHb MOJTHBI. v
1.4 [To Hayasa 3arpaHUYHBIX BEJIOCUIIEHBIX MAPIIPYTOB JIFOAU v
€3/IT Ha pa3HbIX BUAAX TPAHCIOPTA.
2.  3anojgHuUTe MPONMYCKH HHpoOpManMel U3 ayIMOTEKCTA. (3 BE)

Ot MockBbl 10 rooxcnozo 6epera Kpeima npumepro 1500 kuiioMeTpos.
OH BbIEXaJl U3 JOMa B HAYAJIE UIOHSL.
o KpeimMa 0H exai poBHO 0ge Heoeu.

3. HazoBure 4 ¢pakra k KppIMCKOMY IOJIyOCTPOBY, 0 KOTOPBIX
TOBOPHUTCH B TEKCTE. (4 BE)
Bo3MmoxHbIe OTBETBI: 2 MIH. dcumenel, YHUKATbHOEe MeCmo OmoblXd, meppumopusi.
26.860 ke.xkm, naxooumcs Ha Oepezcax Uéproeo u A308ckoco mopeil, camblil KPYnHblil
2opod: Cegacmonons ...

4.  OTMerbTe NPABWIbLHBII 0TBET 3HAKOM (V). (4 BE)
Bo03MO0KHBI HECKOJIBKO NPABUJIBHBIX 0TBETOB.

4.1 Bo Bpems otnbixa Ha KypopTe Deogocuu aBTop
YKUJ B KEMITUHTE.
WCKaJ TUISHKY, T ObLII0O HEMHOTO JIFOIEH.
OTJIbIXAJI HA TUISHKaX, KOTOPhIE OTHOCUJIMCH K CAHATOPUSIM.
no0upancs Ha IJISHKU Ha MalIvHE.

OOR~RX

4.2 Topa Aui-Ilerpu HaxoguTcs
Ha ocTpoBe Kpbim.
01 TOPOJIOM AJTyTIKA.
Ha ceBepHOM Oepery Kpbima.
Ha Oepery U€pHoro Mops Haj ropoioM AJyTiKa.

ROOO

4.3  ABTOp rOBOPHT, YTO
nopora oMol B MOCKBy Oblila HE TaKOW JJIMHHOW Kak B KpbiM.
JIOMOM OH exaJl uepe3 benopyccuto.
3TO OBLIO €ro BTOpoe 0OJIBIIOE BETOCUIIETHOE MY TEIIECTBHE.
yepes benopyccuro on exan 4000 KuIoMeTpoB.

ooNOd



2.6.2 Priifungsteil B

Aufgabe 1 Text: «YemoBek u npupoaa»

Erwartungshorizont AB'

Aufgabenteil 1 (Arbeit am Text)

1. Ilpocnedume 6 OanHvlx MeKCMax NO3UMUSHYIO U HE2AMUBHYIO C8A3b UeN08eKd I
¢ npupooou. Popmy u3nodcerus 8vloepume camu.

mogliche inhaltliche Aspekte:

NO3UMUBHbIE ACNEKMbL.

- naét HaM Bc€ HEOOXOAMMOe: BO3yX, BOY, CBET, MHIIY

- CO3/JaHHC HAIMOHATHHBIX TTAPKOB U 3aITOBETHUKOB

- COXpaHEHHE PEeNIKHX BUIOB KUBOTHBIX U PACTEHUN

- BOCCTAHOBJICHHE Jieca

He2amusHbvle acneKmaol:

- YeIIOBEK MEHSET MPUPOTHBIC YCIOBUS

~  YeNoBEK M3MEHSET pycia peK U JaHamagpT

- BbIpyOKa Jieca

- Mycop B BoJe

- BBIMHpPaHHE MHOTHX BHJIOB OKCAHUICCKUX KUBOTHBIX

Die Darstellungsform wéhlt der Priifungsteilnehmer selbst, Stichpunkte sind

moglich.

2. «Tonvko om Hac 3asucum, 8 KAKOM 6UOe Mbl COXPAHUM 6Ce MU YeHHble 1I/111
pecypchl 01 cebsi u NOCaedyoUWuUx NOKoaAeHutl.» (cmp. 14-15)
Kaxou exnao Bul moowceme eHecmu 6 coxpanenue oOKpydcaioujeli cpeovl?
Hznoorcume ceou mvicau.

- begriindete Darstellung des eigenen Standpunktes

- zusammenhingende Darlegung

Aufgabenteil 2 (Transfer/Aufsatz)

1. «Jlyuwuii 2opoo ons scuznuy HM3nodxicume c60r MOUKY 3peHusi Ha 60Npoc, III

KaKum 00JIdiceH Oblmb NPUBIeKameibHblll 20Poo.
oder
2. «lnobanuzayusa ynuumodsicaem HAyuoOHAIbHble MPAOUYUU. »
H3noocume c6ou Mulcau Ha MO 8bICKA3bIBAHUE.

- begriindete Darstellung des eigenen Standpunktes
- zusammenhingende Darlegung

! Anforderungsbereich




Aufgabe 2 Text: «Kor»

Erwartungshorizont

AB

Aufgabenteil 1 (Arbeit am Text)

1.

mo

2.

Hpocxzedume, KaK Ha nNpomsdiCeHuu paccKkasa U3MeHAeNnICsl ONMHOULEeHUE

Anéwu Kk KoHyepmy Komoe.

gliche inhaltliche Aspekte:

MYYHUTETHHOE BOCIIPUATHE «IICHHUS» KOTOB

TOYHOE, 00pa3HOe ONHMCaHHE KOHIEPTa KOTOB

HEeyJJauHbIe, CMEIHBIE MOTBITKH MPOTHATH KOTOB

TIOBOPOTHBIH MYHKT: MOSIBIICHNE HAYaIbHUKA — IPECMBIKATEIbCTBO ANEIN
catupa

XY/I0’)KECTBEHHBIE CPE/ICTBA:

MpeyBeINICHUE, UPOHUS, BEIPA3UTEIbHBINA, 00pa3HBIN S3bIK (TJIATOJIbI,
npuiaratenbHbie), MeTadopbl, MepcoOHUDUKAIIHS

Die Aussagen miissen am Text bewiesen werden.

H3znooicume c6010 mouky 3penus Ha 60npoc, Kakue Kavecmea xapakmepa Boi
yeHume 8 J0OsIX.

begriindete Darstellung des eigenen Standpunktes
zusammenhéngende Darlegung

I/

/11

Aufgabenteil 2 (Transfer/Aufsatz)

1.

«C xopoutetl kapvepotl HcUBEmcs ayduie. »
H3znooicume c8ou Mbiciu Ha 3MoO 8bICKA3bIGAHUE.
oder
«Xopowue omnoweHus: mexcoy aH0bMu — NPEONnOCHLIKA K CUACMIUBOU
HCUHU. »

begriindete Darstellung des eigenen Standpunktes
zusammenhdngende Darlegung

III

2.6.3 Priifungsteil C

Erwartungshorizont

AB

Aufgabe: sinngemdifies Ubertragen des Textes «Freizeitaktivititeny in die
russische Sprache

Der Priifungsteilnehmer

schreibt einen zusammenhingenden Text.

folgt der Chronologie des Textes.

ist nicht an eine wortwdrtliche Ubersetzung gebunden.

findet eigene passende Formulierungen.

kann ggf. Informationen aus mehreren Séitzen in einem Satz zusammenfassen.

II
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3 Ermittlung des Gesamtergebnisses

Zur Ermittlung des Gesamtergebnisses werden die in den Priifungsteilen A, B und C
erreichten Bewertungseinheiten addiert.
Gemal Tabelle werden die Notenpunkte ermittelt, die zur Festlegung der Note fiihren.

Bewertungseinheiten Notenpunkte Note
67-70 15 1"
63 - 66 14 1
60 - 62 13 I
56-59 12 2"
53-55 11 2
49 - 52 10 2
46 - 48 9 3"
42 - 45 8 3
39 -41 7 3
35-38 6 4"
32-34 5 4
28 - 31 4 4
23-27 3 5°
19 -22 2 5
14-18 1 5

0-13 0 6




	Die den Prüfungsteilen zugeordneten BE sind verbindlich. Es sind nur ganze BE zu vergeben.
	Die BE-Vergabe erfolgt auf der Grundlage der unter Punkt 2 aufgeführten Kriterien.
	Die zu erreichenden BE sind für die jeweilige Teilaufgabe konkret ausgewiesen.
	Hinweis:
	Gibt ein Prüfungsteilnehmer mehr als die geforderte Anzahl von Lösungen in einer Aufgabe an, gilt diese als nicht aufgabengemäß gelöst und wird daher mit 0 BE gewertet.
	Die nachfolgenden Hinweise sind auf die Prüfungsteile B und C anzuwenden:

